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Beilage zu Nr . 3 8 der Ka rlsruher Zeitung.
Sonntag , 13 . Februar 1888 .

Hroßherzogthurn Waden .
Karlsruhe , den 14. Februar.

V . (Meteor » logischeS .) Nachdem in Baden schon seit
14 Jahre» an 15 bj» 17 meteorologischen Stationen Niederschlag »-
beobachtuuge» gemacht worden sind, wurden im Laufe deS letzten
SomwerS 27 « eitere sog - Regenftatiomn errichtet , an welchen
«uSschlieslich Beobachtungen über die Menge » Form und wo-
mdglich die Dauer der Niederschläge »»gestellt werde», lieber unser
Land ist somit gegenwärtig ein geordnete» Netz von 42 Stationen
auSgrbreitet . an welche» Beobachtungen über atmosphärische Nieder¬
schläge ausgezeichnet werden. Bei der Errichtung der Regeo-
stotionen war mau bemüht , dieselben möglichst gleichmäßig über
die Flußgebiete der größeren Gewässer unsere» Lande» zu ver¬
theilen .

Die vom 1 . Januar d . I . an an den Regenstationen gemachten
Beobachtungen werden nun in Zukunft jeweil » in den iu der
» Karlsruher Zeitung " erscheinenden meteorologischen Monats¬
bericht ausgenommen . Zu diesem Zwecke waren Abänderungen in
der tabellarischen Uebersicht der meteorologischen MouatSresultate
uöthig und e» wurde bei dieser Gelegenheit angestrebt, die Tabelle
thunlichst dem internationalen PublikationSschema anzupaffen .

Die folgende , vom Tentralburea « für Meteorologie und Hydro¬
graphie mitgetheilte Tabelle enthält eine Zusammenstellung der
Stationen , an welchen gegenwärtig in uoserm Lande Nieder -
fchlagSbcobachtungen gemacht werden, mit Angaben über die geo¬
graphische Lage derselben. Die Stationen find nach Flußgebieten ,
vom Süden »ach Norden de» Lande» fortschreitend , geordnet .
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H . Donaugebiet .
Villingen Brigach 48 ° 4' 26° 7' 7145
Donaueschingen Donau 47 57 26 10 689 .9
Hartheim Beera 48 S 26 36 8967

L . Rbeiugebiet .
Meersburg Bodenfee 47 42 26 56 406 .1
Heiligenberg . (Salem . Aach ) 47 49 26 59 733 .5
Bittelbrunn „ (Radolfz . Aach ) 47 52 26 29 6250
Feldberg Wutach 47 52 25 42 1270 .0
Titisee 47 54 25 49 848 .4
Bonndorf 47 49 26 0 850 .0
Höchenschwand 47 44 25 50 1010 .5
Bernau Alb 47 48 2b 43 922 .0
Segeten Murg 47 4V 25 41 879 .0
Todtmoo» Wehra 47 44 2b 40 830 .0
Schweigwatt 47 41 25 33 7330
Todtnauberg Wiese 47 51 25 36 1016 .6
Neuenweg 47 48 25 30 727 .4
Schopfbeim 47 39 25 29 3830
Obermüosterthal Möhlin 47 53 2b 30 539 .1
Oberprechthal El , 48 13 25 48 4496
Keppenbach 48 9 25 35 2752
Breitnau Elz (Dreisam ) 47 56 25 45 10200
St . Peter « » 48 1 25 42 7156
Freiburg 48 0 25 31 2910
Echiltach Kinzig 48 17 26 0 338.4
RippoldSau 48 26 25 59 5816
Rußbach 48 9 25 55 727 .4
Herren««»
Weiseubach

Murg 48 40 28 56 7575

Baden „ (Oos) 48 48 25 54 2143
Schielberg Alb 48 51 26 7 417 .6
Karlsruhe 49 1 26 5 124 .4
Breiten Saalbach 49 2 26 23 1883
Kaltenbronn Neckar (Enz ) 48 42 28 6 8648
Tiefenbronn „ (Würm ) 48 49 26 28 415-8
DiedeSheim 49 21 26 46 1396
Strümpfelbrun» 49 28 26 45 5267
Elsen » „ (Elsen,) 49 10 26 30 —

Königstuhl 49 25 26 23 558 .0
Heidelberg 49 25 26 22 —

Mannheim
Wertheim

49 29 26 7 1103
Main 49 48 27 11 1481

Buchen Main (Mudbach) 49 31 27 60 344 6

54) Wandlungen . Nachdruck verbot«.

Novelle von F. L. Reima r.
(Fortsetzung .)

L» war ersichtlich , daß da- Plaudern nur ein Ausfluß der
Herzensangst de» kleinen Manne» war , daß er kaum recht wußte,
wa » er alle» sagte, und noch wmiger, zu wem er e» sagte ; wie
e» ihm den » auch gar nicht auffiel , daß der Doktor schweigend
an feiner Seite dahiuschritt, bi» sie da» Ufer de» Flusse» er-
reiebt hatten-

Da» Boot . io welchem Karl Müller herübergekommcn war ,
lag noch dort ; ebenso war ein Ruderer schnell zur Hand , und so
dauerte e» nur kurze Zeit , bi» der Weg über da» Wasser zurück-
gelegt war und Hermann , von seinem Begleiter geführt , in da»
freundliche Hau» trat , da» inmitten der üppigen , in buntem Blü-
thenschmuck prangenden Flußwiesen lag, von der Stadt au» jedoch ,
da e» von grüne» Weidenbüscheu versteckt ward , kaum gesehen
werden konnte .

»Sehen Sie , liebe Anna , da bringe ich Ihnen den Herrn Dok¬
tor ! " sagte der Schreiber mit einer Stimme , der nur ein sehr
aufmerksame» Ohr aogemerkt baden würde . wie erzwungen ihre
Munterkeit war , „ den Herrn Doktor von Gerstein , dem r» na¬
türlich eiu kleine » ist , Sie wiedrrherzustellen , da er Ihre Natur
ja bereit» von Grund au» kennt !"

Anna schlug die großen melancholischen Augen auf und eine
schwache Röthe färbte ihre blaffe» Wangen ; ehe sie aber »och
antworten konnte , war der , von welchem ihr Freund gesprochen
hrtte, schon näher getreten und rührte an die Hände , die gefallen
auf der Decke ihre» Lager» lagen.

„ Mein arme» Kind, " sagte Hermann mit weicher Stimme,
»sagen Sie mir, ob Sie viele Schmerzen haben !"

„ Nein , Herr Doktor," entgegoete sie leise und versuchte zu
lächeln , „ich wünsche gar nicht » daß e» mir besser ginge ! Nur
möchte ich gern ganz gewiß wissen, daß Sie mir — uu» nicht gar
»u sehr zürnen !"

Badischer Kunstgewerbe -Berei « .
Dem Beispiele anderer Staaten folgend , hat sich nunmehr auch

io Baden ein Landes - Kunstgewerbe- Verein gebildet , welcher ge¬
meinnützige Bestrebungen im Interesse der Hebung und Förde¬
rung unserer heimischen Kunstindustrie verfolgt. Die Leitung de»
neuen Verein » hat ihren Sitz in Karlsruhe , woselbst bereit» seit
Anfang d - I . ein größere» Lokalkomitö für dessen Konstituiruug
thätig ist , während in den meisten Städten des Lande» Vertreter
gewonnen sind , welche daselbst für die Interessen de» Verein »
zu wirken sich bereit erklärt haben. Der Verein verbreitet gegen¬
wärtig al» Einladung zum Beitritt nachfolgenden Aufruf :

Gleichzeitig mit dem politischen Aufschwünge hat sich im Deut¬
schen Reiche die Neubelebung der Kunstindustrie vollzogen. Das
Interesse , welches dem Kunsthandwerk sowohl von Seiten der
staatlichen Organe , al» von der Allgemeinheit der Bevölkerung
entgegengebracht wird , ist in stetem Wachsen begriffen . Aller¬
wärt » iu den vaterländischen Gaue » haben sich Verbände gebildet
mit dem Zwecke , da» heimische Kuustgewerbe zu fördern und zur
erfolgreichen Wettbewerbung mit demjenigen deS Auslände» zu
befähigen . An die Korporationen einzelner Städte und Jndustrie-
sitze reihen sich die Vereine ganzer Länder und Landestheile an»
so der bayrische, württembergische und mittelrheinische Kunstge -
werbe- Verein mit ihren Centralleitungen in München , Stuttgart
und Frankfurt a . M.

Die ersprießliche Thätigkeit und die Erfolge dieser Vereine
haben die Unterzeichneten veranlaßt , einen Badischen Kunst¬
gewerbe - Verein in '» Lebe » zu rufen . Sie glaubten sich
hierzu um so mehr berechtigt, al» da» Großherzogthum Baden
nach seiner industriellen Bedeutung und seinen seitherigen Bestre¬
bungen auf kunstgewerblichemGebiete sich ander» Ländern würdig
zur Seite stellen kann .

Ein provisorischerAusschuß hat als Grundlage einen SatzuogS-
entwurf ausgearbeitet und die Ziele der VereinSthätigkeil und die
Mittel zur Erreichung derselbm festgestellt.

Zunächst wären folgende Punkte in '» Auge zu fassen :
ein gemeinsames Vorgehen in allgemeinen Angelegenheiten ,

die da » Kunstgewerbe berühren ; hei Ausstellungen, bei ge¬
setzgeberischen Aufgaben , im Exportwesen rc .»

die Vermittlung kunstgewerblicherEntwürfe, künstlerische Be-
urtheilung vorgelegter Entwürfe , Nachweis von Hilfsmit¬
teln und Ertheiluog von Rathschlägea au Industrielle und
Gewerbetreibende,

die Erlassung von PreiSauSschreibunge»,
die Herausgabe eines illustrirten BereinSorgane »,
die Herausgabe eines Adreßbuches für dgS badische Kunst¬

gewerbe,
die Veranstaltung von Ausstellungen ,
die Abhaltung von VereinSabenden und die Veranstaltung

kunstgewerblicherBorträge und Besprechungen ,
die Anknüpfung und Unterhaltung von Beziehungen zu ähn¬

lichen Vereinen .
Wenn der Landesverein seiner Aufgabe in vollem Maße ge¬

recht werden soll, erscheint e» ootbwendig , daß derselbe in allen
Theilen des enger» Heimathlande» zahlreiche Mitglieder auS den
Kreisen der Künstler, der Industriellen und Gewerbetreibenden ,
sowie der Freunde des Kunstgewerbe» an sich ziehe.

Wir erlauben unS daher , alle Interessenten und Freunde der
Sache zum Beitritt einzuladen. Die betreffenden Anmeldungen
sind zu richten au den provisorischen Vorstand des Badischen
Kunstgewerbe-VereiuS in Karlsruhe ; außerdem nehmen die Un¬
terzeichneten Beitrittserklärungen entgegen und sind zu weiteren
Aufschlüssen gerne bereit .

Achern . Ebert , Jul. , Bezirks -Bauinspektor . — Baden ,
v . Bömble , Heim. , Kaufmann , v . Göler, A . Freiherr . Kam¬
merherr und Stadtdirektor . Gönner , A . , Oberbürgermeister und
Abgeordneter. Zabler , Wilb , Fabrikant u . Stadtralh . — Bret¬
te » . Beuttenmüller , C. , Fabrikant — Bruchsal . Beck, Alb . ,
Bezirks - Bauinspektor . — Bühl . Frey, Otto , Oberamtmanu
u . Abgeordneter. — Donaueschingen . Gutmannv, C . Fr. ,
F . F - Hof - u . Kabinetsrath . Keiler, A . , F . F . Hofbaumeister .
— Dur lach . Friderich. C . . Abgeordneter . Gritzner . M . C .»
Fabrikant. Scholl. Ed . , Hofbuchbiader. — Eberbach . Frey,
Theod . , Vorstand des Gewerbevereins . Krauth , Dan . , asn.,

„ Zürnen ! " rief Hermann , „und gar Ihnen ! Selbst wenn ich
Ihnen die Genesung wiedergebracht habe , werde ich mich immer
noch in Ihrer Schuld fühlen !"

„ Genesung ? " Sie lächelte wieder , aber doch trübe . „Aber
wäre e» wohl möglich , daß Sie auch meinem Bruder vergeben
könnte « ?" fragte sie gleich darauf ; „ um meinetwegen ? "

„ Gewiß , Anna ! " entgegnete er . „ Ich bin fern davon , Haß
oder Rache an ihm zu ühen , und auch das Gericht wird ihu
kaum weiter verfolgen .

"
„ Ganz , waS ich sagte ! " schaltete hier Karl Müller mit lebhaf¬

tem Kopfnicken ein . „Ich habe es Anna schon erklärt , daß er
wahrscheinlich bald zurückkehren kann — wenn er eS nämlich will
— und ihm dies auch selbst nach England gemeldet , Ihnen darf
ich 'S ja doch im Vertrauen sagen, Herr Doktor , daß Philipp sich
dort aufhält , wie er unS geschrieben hat. Anna muß nur nicht
so viel wehr an ihn denken !"

„Nein , liebe Anna . " nahm Hermann da » Wort, „Ihr Freund
hat ganz recht ; beunruhigen dürfen Sie sich jetzt um nichts —
eS dürfen nur freundliche Gedanken sein , die Sie beschäftigen !
Habe» Sie z . B . irgend einen Wunsch, den wir Ihnen gewähren
könnten?"

Auf '» neue stieg eiu schnelles, schwaches Roth in ihre Wangen.
„ Einen Wunsch," sagte sie leise — „ ach ja , ich habe wohl einen
Wunsch, einen recht großen , aber e» ist noch zu früh , von ihm
zu reden ; später erst !"

„ Nun gut ." entgegnete Hermann, so denken Sie nur jetzt nichts
anderes , als daß er erfüllt werden wird !"

Er ging dann zu den Fragen nach ihrem Befinden über, horchte
auch auf den Schlag ihre » Herzens , ihrer Pulse, immer aber, in¬
dem er dazwischen freundliche und ermuthigcnde Worte sprach,
und wandte sich wohl auch an die Pflegerin , Karl Müllcr 'S
Schwester , die mittlerweile hereingekommen und bescheiden an das
Lager der Kranken getreten war , um ihr zu sagen . daß sie jede
Störung von der letztern fernhalten, ihre alle Sorgfalt angedeihen
lassen solle, damit sie um so eher genese.

Schreinermeister . — Emm endin gen . Schäfer . Franz. Be¬
zirks- Bauinspektor . — Ettlingen . Buhl, Florian. Fabrikant .
— Freibnrg . Baer , F . , Erzbischöfl. Bauinspektor - Dürr ,
W . , oon. , Großh . Hofmaler . Geiges, Franz , Maler. Hebtio «,
F . S . , Ministerialrath u . Lavdeskommiffär. Hebting , I ., Rent¬
ner u . Abgeordneter. — Furtwange ». Bichweiler , Rob.,
Architekt u. Vorstand d . Filiale d. LandeS- Gewerbehalle . Duff»
ner, Gustav . Fabrikant. Furtwängler . Julius Throphil, Uhreu -
fabrikant. Hettich, Gordian . Fabrikant. Koch , Joh , Bildhauer
u . Vorstand d . Schnitzereischule. — Heidelberg . Behaghel,
Heinr . , Kirchendau- Jnspektor . MayS , Alb . , Abgeordneter. Seitz ,
Fritz, Architekt . Strübe , Herrn. , KreiSschulrath u . Abgeordneter .
— Trübner , Nikol., Juwelier. — Hornberg . Keller , Mb.,
Fabrikant . Vogel , M. , Bürgermeister . — Karlsruhe .
ArnSperger , vr . , Ludw. , Ministerialrath . Bär , Friedr . » Maler -
Baumgarten, A . , Fabikant . Bayer, Tust. , Architekt . Bürklin»
vr . , Alb . , Obcrschulrath a. D . und Reichstags-Abgeordneter .
Cathiau, vr . , Th . , Architekt und Vorstand d . Gewerbeschule .
Dengler , Aug. , Drehermeister . Ettlinger , Leop. , Kaufmann.
Feigler . Karl , Buchbinder. Forst , Karl , Fabrikdirektor.
v . Gemmingen, Oberstkammerherr, Freiherr. Götz , Hermann ,
Direktor der Kunstgewerbe -Schule. Hammer , Karl , Professor.
Heer , Adolf , Professor . Hemberger , Jakob , Oherbaurath .
Himmelheber . Karl , Fabrikant. Kämmerer , Ludwig , Tapeten-
fabrikant. Keller . Ferdinand , Professor. Kircher , Philipp, Direk¬
tor der Baugewerk -Schule. Knittel , Heinr. , Hof - Buchhändler .
Krauth , Tbeod . , Professor . Lang , Heinr. , Oberbaurath und
Professor . Lauter, W. , Oberbürgermeister. Lembke , Emil, Hof¬
lieferant . Liebermann, Gust . , Buchhändler . Lorenz, Wilh. » In¬
genieur und Fabrikant. Maybach , Heinr. , Bildhauer . Meidingrr,
vr . , Heinr . , Professor . Meyer , F . S . . Professor. Muntz , K.,
Hoflieferant . Nägele, Julius, Hofbankier. Paar , Ludw.. Hof¬
juwelier . Pecher, F >, Hof - Uhrmacher. Rosenberg , vr., Marc . ,
Privatdozent. Ruh , Aug . » Fabrikant. Schäfer , Rud. , Maler .
Schick, K , Professor . Schlüter, Herm. , Professor. Schnetzler ,
Karl , Bürgermeister . Schober , I . , Lichtdruckerei - Besitzer .
Sickler . Karl , Hofmechaniker und Optiker, v . Stöffer , G.,
Geheimer Referendär . Bolz , H,, Professor. Wagner, vr. , Ernst
Geheimer Hosrath . Warth , vr. , Otto , Professor, v . Werch ,
vr . , Friedrich , Geheimer Archivrath. Weinbrenner , Ad. . Ban-
rath und Professor . Williard , Adolf , Baumeister . Winter.
Emil , Partikulier . Ziegler , Ludwig , Möbelfabrikant. — Kon¬
stanz . Seiner , Ludwig , Stadtrath. Maier, Joseph , Gewerbe¬
hauptlehrer . Schmidt-Pecht » Heinr. , Maler. Winterer , Otto,
Oberbürgermeister und Abgeordneter. — Lahr . Geßler , Friedr.,
Bankier . Maurer, Otto, Fabrikant und Abgeordneter. Schauen¬
burg , Mor . , Verlag»- Buchhändler. Schott , Karl , Gewerbehaupt¬
lehrer. — Lenzkirch , Tritscheller, Alb . , Direktor der Aktien¬
gesellschaft für Uhrenfabrikation. — Lörrach . Egle , Wilh . ,
Disponent in Firma Köchlin, Baumaarten «. Cie. — Ma » » *
heim . Engelhard , W . , Tapetenfabrikant. Habich , Franz, Archi¬
tekt. Hummel , G -, Privatmann . Manchot , W-, Architekt . Moll,
Ed ., Oberbürgermeister. Seeger , Ernst , Möbelfabrikant . —
Mosbach . Schönlein , I . , Gewerbehauptlebrer. — Neustadt .
Haderer , Ferd . , Fabrikdirektor. — Offenburg . Burg . C . E. »
Gemeinderath und Bbgeordnet. Junghann » , Franz , Landge -
richtS-Rath und Abgeordneter. Nahm, A ., Gewerbelehrer. Schell ,
Wilh. « Fabrikant. Bittali , Otto . Fabrikant. — Pforzheim .
Gesell, Hermann, Fabrikant. Höflein , Otto, Lehrer a. d . Kunft-
gewerbe -Schule. Stöffler , W. , Fabrikant. Waag , Alfred , Direktor
der Kunstgewerbe - Schule. Wild , Wilh , Fabrikant. Zerenner , F . ,
Fbriak^nt. — Rastatt . Reich, Lucian, Maler und Zeichenlehrer.
— Säckingen . Bally , Otto, Fabrikant. — St . Georgen .
HaaS, Karl , Fabrikant. — TauberbischofSheim . Lang . I .»
Buchhändler . — Triberg . Emele , I . , Gewerbelehrer. Schwer-
Aug-, Fabrikant . Siedle , A . , Fabrikant. — Ueberlingen
Schwab , Wilh.» Gewerbelehrer. — Villingen . Bender. H .

'
Architekt . Glatz , Johann, Majolicafabrikavt . — Böhrenbach '
HilS , Joh . , Vorstand des Gewerbevereins . — Waldkirch

'

Jörger , Ernst , Vorstand des Gewerbevereins . — Wald » Hut.
Mayer , K . F . , Bürgermeister . — Wertheim . Kredell , Friedr.,
Bezirks-Bauinspektor . — Zell a . H . Fischer , Heim. » Bürger¬
meister. Schaaf, C . Fabrikant.

Verantwortlicher Redakteur: Karl Trost in Karlsruhe .

„Verlassen Sie sich darauf , Herr Doktor . " war die Antwort
der guten Frau ; „ sie soll hier aufgehoben bleiben, wie in Abra-
ham 's Schooß ! Ich würde ja schon mit meinem Bruder nie
wieder gut Freund » erden , wenn ich seinen Abgott unter meinem
Dache nur von einem Luftzüge berühren ließe !"

Karl Müller selbst hörte die Rede seiner Schwester nicht ; er
war schon vor einer Weile hinauSgegaugen , während der Doktor
zu der Kranken sprach . AlS aber Hermann der letztern gesagt
hatte , daß er bald wiederkommen würde , und daß er hoffe , sie
dann viel kräftiger zu finden , als heute , und als er ihr darauf
zum Lebewohl noch einmal die Hand geboten, in die sie schüchtern
ihre blassen Finger gelegt hatte und nun hcraustrat , stand auch
der kleine Schreiber wieder vor ihm, und es konnte scheinen, al»
ob ihn nur seine Bewegung auS dem Zimmer getrieben habe , denn
daß er unterdessen geweint habe , ließ sich kaum verkennen ; die
Ränder seiner Bugen waren geröthet.

Dennoch rwang er sich zu einem ziemlich zuversichtlichenTone,
als er jetzt zu sprechen begann :

„Nicht wahr , Herr Doktor , der Anfall wird rasch vorübergehen, "
sagte er , „ und e« kommt wohl einmal vor . daß sich ein Blut¬
gefäß öffnet , ohne daß man gleich Sorge zu haben braucht»
nicht wahr ?"

„Es sieht nicht gut auS !" war Hermann'» , ernste Antwort.
„Anna ist sehr schwach . und Sie werdeu c» wohl selbst wisse» :
ein Licht erlischt oft schneller , als der Athcm ejnet krtzokey Brost ."

Der kleineSchreiber seufzte tief auf, aber LrsäzrHkem weiteres
Wort. Er sprach nicht einmal, als beide bis zu dem harrenden Boote
gekommen waren und Hermann ihm die Hand reichte , um dem
Zurückbleibeode» Lebewohl zu sagen. Dennoch Mußte eS dem
jungen Arzt sein , al» habe er gesprochen , den« nach einem Blick
in das traurige Gesicht sagte er :

„ Verlassen Sie sich darauf : e» kann niemand besorgter um daS
Mädchen sein , als Sie mich finden werden ! Vielleicht gelingt
es unserer vereinten Pflege , daS bedrohte Leben noch eine Weile
zu erhalten. " (Fortsetzung folgt .)



Handel and Verkehr .
Handelsberichte.

Submissionen im Ausland e. Niederlande .
1) 18 . Februar , 1 '/, Mr . Hollavdsche Yzeren Sporweg -Maat -
schappy im Central - Administrationsgedäude am Droogbak zu
Amsterdam , Zimmer Nr . 46. LooS Nr . 351 . Lieferung deS
Oberbaues einer Drehscheibe von 15. 5 m Durchmesser auf der
Güterstation Amsterdam — Rietlaoden . Taxwerth fl. 5200.
Bedingungen für fl. 1 .00 und Auskunft im Bureau de « In¬
genieurs. Zimmer Nr . 154 deS obengenannten Crntral -Admini-
strations - Gebäudes . 2) 23 . Februar , Mittag » . Kolonialmini'
kerinm im Haag . LooS Nr . 68 . Lieferung von eisernen Quer -
schwelleu und Schienen für die Staatseisevbabneu auf Java . Be¬
dingungen und Zeichnungen liegen vom 12. Februar ab im tech¬
nischen Bureau de» vorgenannten Ministeriums zur Einsicht au»
und sind für fl. 1,50 bei dem Buchhändler Martinas Nyhoff im
Haag (Nobelstraat Nr . 18) käuflich. 3) 2 . März . Mittags .
Kolonialministerium im Haag . (Technisches Büreau . ) LooS Nr . 64
Lieferung von Eisenwerk für eine Perronüberdachuug , Güter - ,
Lokomotiv - und Wagenschuppen für die StaatS - Eisenbahuen auf
Java .

Auszug auS der amtlichenPatentliste über die io der Zeit ^

vom 4. bis 11 . Februar er. erfolgten badischen Patentanmel¬
dungen und - Erlheilungen , mugetheilt vom Patentbureau deS
CivilingenieurS Karl Müller in Freiburg . Ertheiluug .
Nr . 30,978. vr . M . Scheidt io Freiburg , Berfahren zum Bleichen
von auf mechanischem Wege heraestelltemFaserstoff für die Papier¬
fabrikation. Vom 18. Mai 1884 ab . Sch . 2980.

k. Mannheim , 13 . Febr . (Der Mannheimer Pe¬
tr o l e u m v e r k e h r hat sich in der Woche vom 1 . bis 7. Fe¬
bruar d . I . , verglichen mit dem Verkehr in der Parallelwoche
deS Jahres 1884 , ia nachstehender Weise vollzogeu:

1884 1885
Vorrath Anfang der Woche . . 8794 gegen 6606
Zugang . . 58 , _ 280

Zusammen . 8852 « 6886
Abgang . . 2506_ „_ 459

Vorrath Ende der Woche . . . 6346 „ 6427
v St . Petersburg , 13. Febr . ( Zolleinnahmen .— Dementi .) Die Zolleinnahmen vom Januar bis Dezember

1884 betrugen 90,567,500 Rubel gegen 94,284,155 Rubel im
Vorjahre . — DaS »Journal de St . PrterSbourg " bezeichnet die
Gerüchte von der Emission einer neuen russischen Anleihe als
durchaus unbegründet. Der Finanzminister verfüge über bedeu¬

tend- Summen im AuSlande und könne außerdem diejenige »20 Millionen an Metallrente verkaufen, welche der Reichsbankal» Zahlung zum Neujahr 1885 überwiesen seien.Köln , 13. Febr . Weizen I« « hiesiger 17.— . im» fremder17.20 . per März 17.30 . per Mai 17 .80. Roggen >»<-o hiesiger15 — , ver Mätt 14.60 , per Mai 14.90. Rüböl lo« , Lj .Faß 27 .80 , Per Mai 27.40 . Hafer Io« , diesiger 14 .60.Bremen , 13 . Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬dard white loco 6 .90 . per März 7 .— , per April 7 .05 , per Mai7 . 10 , ver August-Dez. 7.50 . Still . Wocheoablieferuugen 17674Barrels . Amerik . Schweineschmalz Wilcor nicht verzollt 38*/, .Paris , 13 . Febr . Rüböl per Febr . 64 .70, per März 65 .20,per März -Juni 66 .—, per Mai - August 67 .— . Matt . — Spi¬ritus ver Febr 47.70, ver Mai -Aug. 47.70 . Fest. — Zucker
weißer diSp . Nr . 3, per Febr . 41.80, per Mai -August 43 20. Fest.— Mehl . 9 Marken , per Febr . 46 .40, per März 46 .70, perMärz -Juni 47.20, per Mai - Aug . 47. 70 . Still . — Weizenper F -br. 21 .20, per März . 21 .50, per März -Juni 22. 10 , perMai -Aug . 22 .60. Still . — Roggen per Febr . 16 .20, per März16.50, ver März -Juni 16.70, per Mai -Aug 17. — . Still . —
Talg , disponibel 77 .— . - Wetter : schön.Antwerpen , 13 . Febr . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)Raffinirt . Type weiß , disp. 17' /,- Still .

MST »-- IL Rmk -, 1 Nuldcn ö. W . —
» Rmk-, 7 « ulden südd. und Holland. .r Rml., r Franc ^ Psa . Frankfurter Kurse vom 13. Februar 1d85. rubü — » Rmk. so Pf, ., 1 Wirk Banko — 1 Rmk. so Pfg .GtaatSpaptere.

Badm SV» Obligat , fl.. » . fl.
. 4 . M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutschl. 4ReichSs»l .M .
Preußen 4V» V° Eons. M .

» 4V- EonsolS M .
Wtbg . 4V,Odl .v -78 -?9M .

. 4 Obl . v . 75/80 M .
Oesterreich 4 Goldrenkefl.

» 4V, Silberr . fl.
, 4' /, Papierr . fl.
» 5PaPierr .v .1881

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Reute Fr .
5°/, Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^

. 5 Obl . v . 1877 M .
, kll .Orientaul . PR .
, 4 Eons- v . 1880 R .

Serbien 5 Goldreute

SSV»

103V-
104

104V.
1v4°/.s
I04V«
106 ' /«
104 ' /,
88V,
69V,

81 *^
8lV««
98 ' /««
93V,

104
98V»

66
83V»

85" /,«

Schweb. 4 in Mk. 100V»
Span . 4 Ausländ . Rente 62 '/-
Schw . 4V, Bern v . 1877 F . 102*/»

. 4°/o Bern 1880 F . 102
Egypten 4 Unif. Obligat . 68V,«

Bank -Aktie « .
4 ' /- Deutsche R .- Bank M . 144' /»
4 Badische Bant Thlr . 118*/«
5 Basler BankvereinFr . 152
4 Darmstädter Bank fl. 152' /«
4DiSc .-Kommand. Thlr . 209 ' /«
5 Fraukf.BankvereinThlr . 84 '/«
5 Oest. Kreditanstalt fl. —
4 Rhein. KreditbankThlr . 112 ' /-
5D . Eff-kt-u.W -chsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 123
Eisenbahn -Aktie « .

eidelberg -SpeyerThlr . 44
eff-Ludw . - Bahn Thlr . —

»teckl .Friedr . -Frauz M . 194V,
Pfälz . Maxbahn fl. 132 ' /«

. „ Mz . Nordbahn fl. 10t
Elisabeth Pc . -Akt. fl . 196

Elisa .tlEm .Llnz -B . Sbr .fl.
4 Golthardbabn Fr . 112 ' /«
5 Böhm . West-Bahn fl. 254' /«
5 Gal . Karl -Ludw .»B . fl. —
5 Oest.Franz -St .-Babnfl . —
5 Oest . Süd -Lombard fl. 118 ' /»
5 Oest . Nordwest fl. 147 ' /«
5 » » lut . 8 . fl. 158' /,
5 Rudolf fl. 153 ' /»Eisenbahn- Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei fl . 98' /«5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 75
5 Oest- Nordwest- Gold -

Obl . M . 105 »/«
5 Oest. Nordw . l-it . L.. fl. 85'/«
5 Oest. Nordw . l >it . 8 . fl. 85'/»
4 Vorarlberger fl. 75 ' /««
3 Raab -Oedenb-Ebenf. Gold

steuerfrei M . 67 ' /,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 96 '/«
6 Buffalo N .-Y . L Phil .

Eons. Bonds 39V,

6soulhernPacisicofCal . ILl .93V,
5 Gotthard IV Ser . Fr . 108' /«,4 » . 99V«4 Schweiz. Eentral 100 ' /-
5 Süd - Lomb . Prior , fl. 104' /,3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 62" /«,
5 Oest . Slaatsb . -Prior . fl. 1^6 ' /,3 dto . I - VIII L. Fr . 80 '/-
3 Livor. l >it .0 , » lu . V --Fr . 63V»5 ToScan . Central Fi 101' /,5W -stsicil.Eisb. I880stfr.Fc . 101' /«Pfandvriese.
4 Rh . Hyp .-Bk.-Pfdbr . —
5 Preuß .Eent .- Bod .-Cred.

verl. ä 110 M . —
4 dto . L 100 M . 100' /«4' /,Oest .B .-Crd ..» nst . fl. 101V,5 Ruff . Bod .- Tred. S .R . 95 '/«4°/° Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 101' /,

Verzinsliche Loose .
SV- Eöln -Mind .Thlr . 100127" /«,4 Bayrische » 100 134 ' /««4 Badische » 100 131V»

4Mein .Pr .Pfdv .Tblr .100
3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v. 1854fl. 250
5 » V. 1860 » 500
4Raab -Gra »erThlr . ' 100

116
125V«
113' /«
120 '/-
95 ' /,

UnverzinSlicheLoofe pr .Stück
Badische fl. 35-Loose 267 .—
Braunfchw.Thlr .SO-Loose 97 .—
Oest. fl.100-Loosev . 1864 303 .60
Oesterr.Kreditloosefl.100
von 1858 305 .—

Ungar.StaatSloosefl .100 223 .—
Snsbacherfl . 7-Loose —
AugSburgerfl . 7-Loose 27 .10
FreiburgerFr .15-Loose 24.70
MailänderFr . lO-Lsose 17.50
Meimagerfl . 7- Loose 25 .
Schweb. Thlr -10-Loose 6210

Wechsel und Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 80.90
Men kurz fl. 100 165 .40
Amsterdam kurz fl .100 169 .60

!London kurz 1 Pf . St . 20 .50

Dollar - ia Gold 4.17—21
20 Fr .-St . 16 .17 - 21
SovreignS 20.37—42
Obttgatione« «nd Jnbnstrie-

» ktte « .
4 Karlsruher Obl . v .1879 102 ' /«
4 Mannheimer Obl . 101 ' /»
4 Freiburg » 102
4Konstanzer , 10l ' /«
Ettlinger Svinaerel o .ZS . 139 ' /.
Karlsruh .Maschiueaf.dto . 140'HBad . Zuckers. , ohne ZS. 81 ' ^
3°/«Deutsch .Phön .20V«Ez. 172
4RH. Hypoth .-Bank50 »/,

Thl . 111 '/.
137 ' /«

bez.
5 WesteregelaAlkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

. .aion —
5 Hyp . Aal . der Oest. Alpin

Montgs 91
ReichSbankDiScout 4°/,
Franks. Bank. Discout 4°/,
Tendenz : — .

Vürgerltche Rechtspflege .
Oeffrutliche Zustellungra.

L .951 .2. Nr . 3156 . Freiburg . Der
Johann Stoll von Haslach , vertreten
durch die Anwälte vr . Daniel Mayer
u . M - Sinauer in Freiburg , klagt gegen
den flüchtigen Bäcker Georg Huber
von Freiburg , wegen SchadloShaltung
auS Bürgschaft , mit dem Anträge auf
Verurtheilung deS Beklagten zur Zah¬
lung von 216 M . nebst 5°/« Zins vom
Tage der Klagerhebung, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor da» Gr . Amts¬
gericht zu Freiburg auf

Montag den 30 . März 1885 ,Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt

gemacht.
Freiburg . den 9 . Februar 1885 .

Dirrler ,
öenchtSschrciber
Sh. bad . Amtsgerichts .

L.947 .2 . Nr . 1212 . Staufen . Der
Karl Friedrich Breymeyer , Menagen -
wirth zu Hollsteig, vertretendurch Rechts¬
anwalt Röttinger in Freiburg . klagt
gegen den Martin Schlegel von Pfaf¬
fenweiler. z . Zt . an unbekannten Orte »,aus Kostgeld , Wobnuoysmiethe und
Darlehen , mit dem Anträge auf Ver-
urtbeiluug zur Zahlung von 52 Mark
75 Pf . nebst 5 V« Zins vom Tage der
Zustellung der Klage an, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlungdes Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Staufen auf

Mittwoch den I . April 1885 ,Nachmittags 1 ' /- Ubr .
Zum Zwecke der öffentlicher !Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt

gemacht .
Staufen , den 9. Februar 1885 .

Dufner ,
GerichtSschreiber

des Großh . bgd . Amtsgerichts .
L .961 .1 . Nr . 1227. Ke bl . GeorgBraun , Kaufmann zu Bodersweier,klagt gegen sr » ,.>4t « w«->.W «tti : r zuBodersweier . zun ^M an unbekannten

Orten abwesend . Bürgschaft , mit
dem Anträge aast Berurtheuung zurahlung von 80 Mark , und ladet den

eklagte» zur mündlichen Verhandlungdes Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Kehl aut

Dienstaa den 24. März 1885 ,Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecks der öffentlichen Zustellungwird dieser AuSzug der Klage bekannt

gemacht .
Kehl, den 12 . Februar 1885 .

Heberte ,
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Aufgebote .

L .971 . 1 . Nr . 1715 . Kenzingen .Ju der Verlafftnschgsistheilung auf Ab -
leb .o des KüferS Josef Hirtler von
Endingen, ^jst he« , Kindern des st Karl
Hirtler von da . nämlich : Amalia,Maria , Sophie und Bertha Hirtler von
Endingen , vertreten durch . den Vormund
Franz Hirtler von da : 2 Mannshauet
Acker,nwNöMngüKemarkungEndingen,neben,Joh , ZiEtimdc Martin Dufner ,
eigenthiMftchEchch»llrnL' bezüglich dessenem Emtrag imtZrundduch der Grmeiude

welche «in diesem Grundstücke in deu
Grund - und ÜnterpsandSbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
oder FamiliengutSverbande beruhende
Rechte zu haben glauben, aufgefordert.

solche spätestens in dem auf :
Freitag den 20. März d . I .,

Vormittags 9 Uhr »
festgesetzten Termine bei diesseitigem
Gerichte geltend zu mache» , widrigen¬
falls die nicht angemeldelen Ansprüche
für erloschen erklärt würden.

Kenzingen, den 12. Februar 1885.Der Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgericht- :

Nuß .
L.969 . 1 . Nr . 758. Ettlingen . DaS

Großh . Amtsgericht hat heute beschlos¬
sen : Wilhelm GlaSstetter , Landwirth
von Völkersbach , hat das Aufgebots-
Verfahren bezüglich folgender Liegen¬
schaften auf Gemarkung Völkersbach :
L.B . Nr . 1492 , 14 » 89 gm Acker im
Heidenfeld , neben Martin Mauderer
und Leopold Hrnnhöfer Wilwr , L .B .
Nr . 1452 , 4 » 21 gm Äcker daselbst ,
neben Kaspar Weiler U . und Adam
Daum , — beantragt , namenk seiner ,
der Rosa GlaSstetter ledig und der unter
Vormundschaft der Magdalena Mau¬
derer Witwe stehenden minderjährigen
Alois , Wilhelm, Johann Baptist und
Emil GlaSstetter. Alle in Völkersbach ,mit der Behauptung , daß den Genann¬
te« auf Ableben deS ThomaS GlaS¬
stetter , Landwirth daselbst, diese Liegen¬
schaften eigeuthütnlich zuaesallen , sie
aber in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragen seien. Es werden da¬
her olle Diejenigen , welche in den
Grund - und Pfandbüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst nickt bekannte
dinglicke oder auf einem Stammauts -
oder Familienverbande beruhende Rechte
an diesen Liegenschaften zu haben glau¬
ben . aufgefordert, dieselben spätestens
in dem auf

Samstag den 11 . April 1885,
Vormittags 9 ' /- Uhr ,

bestimmten Termin anzumelden , widri¬
genfalls die nickt angemeldetenAnsprüche
für erloschen erklärt würden.

Ettlingen , den 12. Februar 1885 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Matt ,

Koukursvrrfahren.
L .959 . Nr . 3635 . Pforzheim , In

dem Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen der Kaufmann August Weiß
Ehefrau , Bertha , geb. Schucker , In¬
haberin der Firma « Bertha Weiß" in
Pforzheim , ist in Folge eines von der
GemeinschuldneringemacktenBorschlags
zu einem ZwangsvergleichcVergleichs¬
termin auf
Samstag den 28 . Februar 1885 ,

Vormittags IlUhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
— Zimmer Nr . 2 — anberauwt.

Pforzheim, den 9 . Februar 1885.
Mittelmann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Erbekttveisonge » ,
L .958 . Nr . 923 . Emmendingen .Vom Gr . Amtsgerichte Emmendingen

wurde beute verfügt : Die Witwe deS
am 25 , Novbr . 1884 gestorbene» Tag »
löhners Christian Bübler . Katharina ,

! oeb . Giestll vou Ottoschwanden, hat um
^ Einweisung in B - fitz und Gewähr deS
' Nachlasses ihres genannten Ehemannes
! gebeten . Etwaige Einsprachen gegen
i dieses Gesuch sind längstens in dem am
^ Freitag dem 10. April 1885 , Bor »
! mittags 9 Uhr , vor Gr . Amtsgericht
Emmendingen stattfindeoden Termine zu! erheben , widrigenfalls dem Gesuch ent -

! sprachen würde. Emmendingen. den 9.Februar 1885. Der GerichtSschreiber
deS Gr . Amtsgericht» : Jäger .

Haudelsregistereiuträge.
L .950 . Nr . 5293. Heidelberg .

In daS diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen:

Zu O .Z . 451 : Firma ,,J . P .Rummel " in Heidelberg.
Die Firma ist auf den ledigen Satt -

lermeister Johano Schmitt vou Ot¬
tenau, dahier wohnhaft , übergegangen.
welcher daS Geschäft unter der bisheri¬
ge» Firma : « I . P . Rummel " mit dem
Beisätze „Nachfolger" weiterführt.

Heidelberg, den 11 . Februar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
Vtrafrecht - pfl - g e.

Ladungen .
M .401I . Nr . 1655 . Baden . Der

am 21 . Juni 1854 in Hildmanusfeld
geborne , verheirathete Wehrmann und
Landwirth Johann Jörg er , zuletzt in
Baden wohnhaft, und der am 24. Juli
1851 in Worndorf geborne Wehrmann
und Müller Johann Buhl , zuletzt in
Lichteuthal wohnhaft , werden beschul¬
digt , als Wehrmäuner der Landwehr
ohne Erlaubniß auSgewandert zu sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 24. März 1885 ,
Vormittags ' /«9 Uhr ,vor daS Großh . Schöffengericht Baden

(im RalhhauS ) zur Hauptverhandlung
geladen.

Bei unemschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
LandwehrbezirkS -Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Baden , de« 3 . Februar 1885 .
v . Göbel , Rechtspraklikant,

i . V . des Gerichtsschreibers deS
Großh . bad . Amtsgericht» .

M .402.1 . Nr . 1963 . Rastatt . Franz
Josef Nußbaumer , 26 Jahre alter
lediger Taglöhner von Waldprechts¬
weier , zuletzt wohnhaft daselbst . wird
beschuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 10. April 1885 ,
Vormittags 8' /, Uhr ,vor daS Großh . Schöffengericht Rastatt

zur Hauptverhandlung geladen.
Bei unenischuldigiemAusbleiben wird

derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König! .
LandwehrbezirkS- Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Rastatt » den 5. Februar 1885.
Schmidt .

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgericht».

M .380 . 2. Nr . 1359 . Sinsheim .
Nachstehend bezeichocte Personen : 1.
Michael Rößler , Dienstknecht . ged .
am 2 . Oktober 1856 zu Eschelbach , zu¬
letzt daselbst , 2. Martin Scherzer ,
Ziegler , geb . am 25. Februar 1852 zu
Kirchardt . zuletzt daselbst , 3. Wilhelm
Karg . Dienstknecht , geb . am 17 . Ja¬
nuar 1855 zu Falschendrunn , zuletzt in
EichterSheim , 4 . Gottlieb Friedr .
Schmidt , Müller , ged . am 30 . April
1855 zu Schwabbach, zuletzt in Richen,5. Gg . Heinrich Menold , Landwirth,
geb . am 6 , Januar 1856 zu Kirchardt,
zuletzt daselbst , 6. Georg Leonhard ,Landwirth , geb . am 25 . Juli 1853 zuSteinsfurth , zuletzt daselbst , 7 . Johan¬
nes Schwertel , geb . am 14. Januar

1856 zu Wattenheim , zuletzt in Sins¬
heim, 8. Johann Keitel , Landwirth»
geb. am 19- Januar 1855 zu 'Reihen,
zuletzt daselbst , 9 . Jakob Dst lerer ,
Schuhmacher . geb . am 25 . Juli 1852
zu Kirchardt» zuletzt daselbst , 10. Karl
Klug , Schneider, geb. am 2. Februar
1844 zu Ober -Viehtach , zuletzt in Sins¬
heim , 11 . Leo Kritzer , Maurer , geb.
am 27 . Februar 1850 zu Forst , zuletztin EichterSheim, werden beschuldigt , zuNr . 1 » daß er als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß auSgewandert sei , zuNr . 2 bis 11, daß sie als Wehrmäunerder Landwehr ohne Erlaubniß ausae -
wandert seien , ohne von der bevorste¬
henden Auswanderung der Militärbe¬
hörde Anzeige erstattet zu haben , Ueber
tretung gegen 8 360 Nr . 3 des Straf¬
gesetzbuchs. Dieselben werden auf An¬
ordnung deS Großh . Amtsgerichts Hier¬
selbst auf Samstag den 28 . März
1885 , Vormittags 9 Uhr , geladen .Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl.
LandwehrbezirkS -Kommando zu Bruch¬
sal ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden. Sinsheim . den 11 . Februar
1885 . Häffner , GerichtSschreiber des
Großh . bad , Amtsgericht.
Berm . Bekanntmachungen .

L .753 .2. Baden .

Lieaenschaftsge
Versteigerung

Am
Montag , SS . Februar d I .,

Nachmittags Z Uhr,
lassen die Erben der Ferdinand
Koch Wwe. , Luise , geb. Rößler
in Baden , der Erbtheilung wegen ,mit obervormundschastlicher Ermäch¬
tigung nachstehend beschriebene Lie¬
genschaften aus dem Rathhause da¬
hier zum Eigenthum öffentlich ver¬
steigern , wobei der Zuschlag erfolgt,wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird.

Plan 6, G. -Nr . 270 a.
Grundbuch Bd . 68 Nr. 29 S . 153.— da 10 a 53 m Hofraithe d.

„ 18 „ 27 „ „ e.— „ 31 „ 77 „ Hausgarten e.
, , 30, , 15 „ ,, a.

1 . . 97 .. 91 .. „ ä .— „ 1 „ 8 Teich
» L „ „ Weg— „ — „ 27 „ Platz

2 da 98 a 98 na zusammen ,an der Eisenbahn-, resp . Kapuziner¬
straße dahier, worauf

Unter Haus Nr. 1 der Eisen¬
bahnstraße dahier

Eine freistehende , 3stöckige Villa
(„Billa Friesenberg" genannt) .

«
Ein freistehendes , kleines , zwei¬

stöckiges Wohnhaus .
v .

Ein neugebautes , zweistöckiges
Schweizerhaus mit Dachwohnungund Stallung.

I »
Waschküche mit einigen Zimmern

und Holz- Remise , hinter der drei¬
stöckigen großen Villa .

Ein freistehendes Kellergebände
mit Wohnung , hinter dem kleinen
zweistöckigen Wohnhaus .

« V
Eine Villa mit Thurm , andert¬

halbstöckig.

Eine freistehende Hcuscheuer .
H .

Beim Schweizerhaus befindliche- ,
jedoch freistehendes PflanzenhauS .

! Das Ganze angrenzend: einer¬
seits Fräulein Valentine Silber¬
mann , Wilhelm Höh , Holz- und
Kohlenhanvlung, Oskar Alffermann,
Pianoforte - Handlung , Woldemar
Wetzke , Zimmermeister , anderseits
Ihre Majestät die Königin Viktoria
von England , Woldemar Wetzke und
Andere mehr.

Das Ganze angeschlagen zusam¬
men zu . . . . M . 285,000.

Mit Worten :
Zweihundertfüufuttdachtzig -

Tauseud Mark .
Hierzu werden die Liebhaber ein¬

geladen , mit dem Bemerken , daß
die Bedingungen inzwischen bei dem
Unterzeichneten eingesehen werden
können.

Baden, den 25 . Januar 1885 .
Waisenrichter:

Franz Kah .
L.955. Bauerbach .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung deS VermeffunaS-

werkes und des LaaerbucheS der Ge¬
markung Vauerbach ist Tagfahrt auf
Freitag den SV . Februar l . IS .,

von Vormittags 8 Uhr an,in das Rathhaus zu Banerbach an¬
beraumt.

Die Gruudeigenthümer werden hiev«»
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verz-ichniß der seit der letz¬
ten am 1. August 1882 stattaehabten
Fortführung eiugctretemn . dem Ge-
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während
acht Tagen von heute ab zur Einsicht
der Betheiligtcu auf dem Nachhause
aufliegt ; etwaige Einwendungen gegen
die ia dem Verzeichnis vorgemerkteu

!Veränderungen in dem Grundeigeuthumund deren Beurkundung im Lagerbuch
siod dem Fortführungsbeamten iu der
Tagfahrt vorzmragen . Die Grundeigeu-
tbümer werden gleichzeitig aufgefordert,die seit der letzten Fortführung in ihrem
Grundeigenthum eingetreterien . aus dem
Grundbuch nicht ersichtlichen Veränder¬
ungen dem Fortführungsbeamten in der
bezeichnrteriTagfahrtanzumelden. Ueber
die in der Form der Grundstücke einge -
tretenen Veränderungen sind die vor¬
geschriebenen Handriffe u . Meßurkundea
vor der Tagfahrt bei dem Gemeinderath
oder in der Taakahrt bei dem Fortfüh¬
rungsbeamten abzugeben, widrigenfalls
dieselben auf Kosten der Betheiligten von
AmtSwegeu beschafft werden müßten.

Bauerbach, den 9. Februar 1885.
Der Gemeinderath.

Scherer .
Bürgermeister .

Druck und Verlag der G. Braun'schea Hofbnchdrnckerei.
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